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(54) Handhabe für Dreh-Kipp-Fenster und Dreh-Kipp-Türen

(57) Die Erfindung betrifft eine Handhabe (1) für
Dreh-Kipp-Fensterflügel oder Dreh-Kipp-Türen, mit ei-
nem Griff (2), der an einem mit einem Flügelprofil oder
einer Tür verbindbaren Gehäuse (3) schwenkbar gela-
gert und mit einem Mitnehmer zur Betätigung eines ver-
schiebbaren Fenster- oder Türbeschlages antriebsver-
bunden ist, wobei der Griff (2) über ein Getriebe an einem
Ritzel (4.3) des Mitnehmers (4) angreift, welcher im Ge-
häuseboden (3.1) axialfest und drehbar gelagert ist. Er-
findungsgemäß umfasst das Getriebe eine im Gehäuse
verschiebbar geführte zahnstangen- und/oder trieb-
stockartige Leiste (16), die mindestens zwei eine unter-
schiedliche Teilung aufweisende Zahn- und/oder Loch-
reihen (16.1, 16.2) aufweist, wobei die die kleinere Tei-
lung aufweisende Zahn- und/oder Lochreihe (16.1) mit
dem Ritzel (4.3) kämmt und die die größere Teilung auf-
weisende Zahn- und/oder Lochreihe (16.2) mit einer am
Griff (2) ausgebildeten oder angebrachten Verzahnung
(2.1) zusammenarbeitet. Die erfindungsgemäße Hand-
habe (1) lässt sich erheblich einfacher als herkömmliche,
L-förmige Fenstergriffe bedienen und erfüllt somit insbe-
sondere die Anforderungen der Gerontotechnik. Zudem
bietet sie neue Gestaltungsmöglichkeiten für das Griff-
design.
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